Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Ne 212: Dienſtag, den 5. September 1837. 


ben S So icht Sremden vom 2. September, - 

5 1 onczynskt aus Lenartowo, Frau Gutsb. Miſzewska aus Po⸗ 
len, 4 Wi 5 Br Düttelftr, ; Hr. Gutsb. Hoffmann aus Gr. Ehrenberg, l. in 
No. 134 Wilh. Str.; Hr. Bürgermeifter Browen aus Rogaſen, Hr. Arzt Gerlach 
aus Czarnikau, Hr. Oberförſter Bierkowski aus Waſowo, l. in No. 30 Breslauer⸗ 
ſtraße? Hr. Oberförſter Toporowski aus Graͤtz, Hr. Kaufm. Seippel aus Stettin, 
Hr. Kaufm. Aſch aus Würzburg, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Kaufm. Lange und 
Hr. Partik. Lange aus Warſchau, Hr. Rentier Scharfenort aus Berlin, Hr. Paͤch⸗ 
ter Kürſtein aus Magunſewice, l. in No. 15 Breiteſtraße. a 

5 Dom 3. September. 

Herr Liebeskind, Landrath und Major a. D., aus Koſten, l. in No. 3 
Halbdorf; Er. bandlungs⸗Reiſender Bugener aus Schleiſingen, Hr. Oberamtm. 
Reimann aus 7 udewiee, Hr. Gutsb. v. Zöltowski aus Ujazd, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Pruſzymski aus Sarbia, f. in No. 15 Breslauerſtr.; Frau Gutsb. v. Trapezyn⸗ 

ska aus er e Gutsb. v. Weſierska aus Wengierskie, Hr. Doktor Mar⸗ 
fußz aus Pleſchen, . in No. 26 Walliſchei; Hr. Kaufm. Steinwurzel aus Jezewo, 
l. in No. 11 Büttelfir.; Hr. Paͤchter v. Goczalkowski aus Wegierski, Hr. Gutsb. - 
v. Moſzezenski aus Stempuchowo, l. in No. 38 Gerberſtr.; Hr. Kaufm. Ponge 
aus Danzig, l. in No. 2 Sapiehaplatz; Hr. Zuhlin, Lieut. in der sten Artillerie; 
Brigade, aus Glogau, r. Gelbgieſſer Stiller aus Drisfen, Hr. Tanzlehrer Blot⸗ 
nick und Hr. Konditor Milanowiez aus Lamberg, I. in No, 165 Wilh. Str.; Hr. 
Pächter Molinski aus Kawiary, Hr. Gutsb. Plewklewiez aus Pawlewo, Frau 
Gutsb. Tucholska aus Liſſa, I in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Kaufm. Schmidt aus 
Berlin, Hr. Kaufm. Wenderroth aus Caſſel, Hr. Pächter Rudolph aus Slupia, 
Hr. Prediger Sommer aus Kempen, Hr. Gutsb. v. Mielgski aus Karne, Hr. 


„ a 


Denkmäler und Leichen von dem ehemaligen e 
Gemeinde hierſelbſt, (früher auf Winiary, jetzt im Innern der Feſtung) nach deren 


„„ 


5 


Gutsb. Grunwald aus Hinzendorf, J. in No. 1 St. Martin; Hr. Kaufm. Cohn 
aus Brestau, l. in No. 98 Markt; Hr. Partik. Piotrowicz aus Buſzewko, Herr 
Gutsb. v. Obierski aus Winna, Hr. Gutsb. v. Kaminski aus Golczewko, Herr 
Gutsb. v. Herrmann aus Pezyborowo, Hr. Gutsb. v. Zychlinski aus Brodnica, 
Hr. Gutsb. v. Woldwicz aus Jeziory, Hr. Gutsb. b. Nieswiaſtowski aus Santo; 


mist, l. in No. 41 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Chtapowski aus Bonikowo, Herr 


Gutsb. v. Chtapowski aus Chocicz, Hr. Gutsb. v. Zychlinski and Brodnica, Hr. 
Gutsb. v. Maukowski aus Winnagöra, Hr. Gutsb. Micarre aus Cacz, Hr. Pro⸗ 
feſſor v. Szumski aus Zabno, Hr. Probſt Danielewicz, aus Grodzisko, Hr. Par, 
tikulier Belet aus Konojady, l. in No. 30 Breslauerſtraße. ; 


— — 


) Bekanntmachung. Durch die in der Ra. 245, der Pofener Zeitung aus 


dem Jahre 1833 enthaltenen Bekanntmachung des Herrn Ober-Präſidenten der 
Provinz vom 14. Oktober 1833, find die Veſtimmungen bereits zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht worden, welche Sr. Majeſtaͤt der König wegen der theilweiſen 
Raͤumung des katholiſchen Kirchhofes ad St. Mariam Magdalenam hier ſelbſt durch 
die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom 20. September 1833 zu erlaſſen geruht haben. 
Höherer Anordnung gemäß, iſt bei har Ne e Translokation der 
egrhbnipplage der St. Adalberts⸗ 


jetzigen Kirchhofe auf dem Glacis, nach denſelben Beſtimmungen verfahren worden. 

Wenn inzwiſchen das weitere Vorſchreiten des Feſtungsbaues auf dem ehe⸗ 
maligen Begräbnißplage der St. Adalberts⸗Gemeinde noch das Aufgraben verſchie⸗ 
dener Grabſtellen nothwendig macht, rückſichtlich welcher die Angehdrigen von der 
Befugniß zur Translokation bisher keinen Gebrauch gemacht haben, ſo fordern wir 


die Letzteren hierdurch auf, ſich binnen einer Praͤcluſiv⸗Friſt von 6 Wochen dom 


Tage dieſer Bekanntmachung an gerechnet, mit ihren Translokations⸗Antraͤgen bei 
dem Herrn Ober,Buͤrgerigeiſter Naumann hierſelbſt zu melden, welcher demnaͤchſt 
die weitere desfallſige Veranlaſſung, den obigen Beſtimmungen gemäß, treffen wird. 

Wer ſich ſolchergeſtalt nicht innerhalb dieſer Friſt meldet, deſſen Anträge 
können ſpaͤter nicht mehr berückſichtigt werden; vielmehr hat er zu gewaͤrtigen, daß 
die Särge feiner Angehörigen beim Aufgraben des Terrains, durch die Fortifikation 
in eine Grube zuſammengeſtellt und verſchüttet werden. | 

Poſen, den 15. Auguſt 1837. S 
Königliche Regierung 1. 


—— — 


— 
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2) Ediktral⸗Citation. Auf den Antrag der Ehefrau des Kondukteurs Cart 
Steinhardt, Bertha geb. Sr, wegen boͤslicher Verlaſſung die zwiſchen ihr und 
ihrem Ehemanne beſtehende Ehe zu trennen, iſt ein Termin auf den 1 4. Deze m⸗ 
ber d. J. Morgens ro Uhr in dem Partheienzimmer des hieſigen Königlichen 
Ober⸗Landes⸗ Gerichts vor dem Referendarius v. Colomb anberaumt worden, in 
welchem perfönlich oder durch einen mit Vollmacht zu verſehenden Anwalt zu er⸗ 


ſcheinen, der Kondukteur Carl Steinhardt, welcher nach der Beſcheinigung des 


Magiſtrats zu Pleſchen, im Dezember 
1005 und ſeither keine Nachricht von 
geladen wird es werde bei feinem 
behauptete bös liche Verlaſſung als 
werden. Polen, am 8. Auguſt 1837. 


. * a a 
3) Edictal⸗ Vorladung. Ueber den 
Nachlaß des hier verſtorbenen Intendan⸗ 
tur⸗Rath Johann David Jung, iſt am 
10. Juli c. der Konkurs⸗Prozeß erdffuet 
worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller Anz 
ſprüche an die Konkurs- Mare ſteht a m 
6ten December c Vormittags um 
10 Uhr, vor dem Land⸗ und Stodtge⸗ 
richts⸗Rath Neumann im Partheienzim⸗ 
mer des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit ſeinen Anſprüchen an die 


Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 


i i laͤubiger ein emia, 
gegen die übrigen G r ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 


Poſen, den 19. Auguſt 1837. 


Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht. 


Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht, I. Abtheilung. 


1830 nach dem Koͤnigreiche Polen ausge: 
ſich gegeben, unter der Verwarnung vor⸗ 
Ausbleiben die von ſeiner klagenden Ehefrau 
eingeſtanden erachtet, und demnach erkannt 


\ 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 
staloscig zmarlego tu w Poznaniu 
Radzcy Intendantury Jana Dawida 
Jung, otworzono pod dniem 10, Lip» 
ca r. b. process konkursowy, 

Termin do podania wszystkicli pre- 
tensyi do massy konkursow&y wyzna- 
czony jest nadzien 6. Grudniar. 
b. o godzinie 10t&y przed poludniem 
w izbie stron tuteyszego Sadu przed 
Deputowarıym Sedzig Ziemsko-miey- 
skim Neumann. & 

Kto sig w terminie tym nie zglos', 
zostanie z pretensyz swoig do massy 


"wylaczony i wieczne mu W tèy mie- 


rze milezenie przeciwko drugim wie. 
rzycielom nakazandm zostanie. 
Poznan, dnia 19. Sierpnia 1837. 
Kröl. Pruski Sad Ziemsk o- 
Mieys ki. 


— ͤ .vĩ2 — DED > * 
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4) Geiktalcitation. Alle diejeni⸗ 
gen, welche an die auf dem No. 77 78 
alter Zahlung und 165 neuer Zählung 
hierſelbſt, ehemals Fielitzſchen, dann 
Ruderſchen, jetzt Wolkeſchen Grundſtück 
Rubr. III. No. 4 und reſp. No. 1 aus 


der Obligation der Fielitzſchen Eheleute 


vom 31. Januar 1806 und deren Nach⸗ 
trag vom 14. März 1806 für den Rech⸗ 
nungs⸗Rath Daͤhnert am reſp. 18. Fe⸗ 
bruar und 16. März 1806 eingetragene 
Poſt von 500 Rthlr. nebſt Zinſen und 
das daruͤber ausgeſtellte, verloren ge⸗ 
gangene Inſtrument, als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefk⸗ 
inhaber Anſpruch zu machen haben, wer⸗ 
den zur Anmeldung derſelben guf den 2. 
December c. Vormittags um 11 Uhr 
unſerem Deputirten Land⸗ und Stadtge⸗ 


richts⸗Rath v. Mauderode mit dem Ber 


merken vorgeladen, daß der Ausbleibende 
mit ſeinen Anſpruͤchen praͤkludirt, und 


ihm deshalb ein ewiges Stillſchweigen, 


auferlegt werden wird. 
Bromberg, den 22. Auguſt 1837. 
Königl. Preuß. Land ⸗ und 
Stadtgericht. 


5) Vothwendiger Verkauf. 
Land, und Stadt⸗ Gericht zu 
i Oſtrowo. 

Das zum Franz Rodewaldſchen erb⸗ 
ſchaftlichen Liguidations⸗Prozeß gehoͤrlge, 
hierſelbſt sub No. 74 belegene Grund⸗ 
ſtück, aus einem Wohnhauſe, Hinterge⸗ 
baͤuden und Hofraum beſtehend, ohne 


Zapözew. edyktalny, Wsaystkich 
tych, ktörzy do summy 500 Tal. na 


posiadlosei Fielitza, potem Rudera, 
teraz Wolke pod No. 7 i 78, teraz 
165 tu poloZoney, Rubr. III. No. 4 


i resp. No, ı z obligacyi malZonköw 


‚Fielitzöw z dnia 31. Stycznia 1806 i 


dodatku z dnia 14. Marca 180€. dla 
Radzey Rachunkowego Daehnerta 
resp. na dniu 18. Lutego i 16. Marca 
1806 zapisaney, wraz z prowizyami 
i do tego wydanego zgubionego do- 
kumentu, jako wlasciciele, cessyona- 
ryusze, zastawnych lub innych listo w 
posiedziciele, pretensye zaklada6 mie- 


li, zapozywamy do zameldowania ta- 


kowych na termin dnia . Grudnia 


r. b. przed poludniem o godzinie 11. 


przed naszym Deputowanym Radaca 


Ziemsko-mieyskim von Mauderode 


wyznaczonym, z tem nadmienieniem, 

iz niestawaigcy 2 swemi pretensyami 

prekludowany, i wieczne mu wtey 

mierze milczenie naloZone zostanie, 

Bydgoszez, d. 22. Sierpnia 1837. 

Krol. Pruski Sad Ziems ko- 
Mieyski, 


* — 


Sprzeda£ konieczna. 
Sa d Ziemsko-Mieyski 
W Ostrowie. 5 
Nieruchomosé do sprawy sukces- 
syonalno- likwidacyinèy po Francisz- 
ku Rodewaldzie.naleZaca, tu pod No. 
74 .polo2ona, 2 domu, zabudowan 
tylnych i podwörza skladaigca sie, 


Garten, abgeſchaͤtzt auf 410 Rthlr. 22 
for. 4 pf. und die Windmühle No. 18 
hierſelbſt abgeſchätzt auf 400 Rthlr. zu, 
folge der, nebſt Hppotbekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll a m 8. November 
183) Vormittags 10 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


3 


Das Hypothekenweſen von der Wind⸗ 
mühle sub No. 18 iſt noch nicht regulirt. 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Pruͤkluſion mit ihren etwanigen Re⸗ 
alanſprächen an die Mühle ſpaͤteſtens in 
dieſem Termine zu melden. = 
1 Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Glaubiger werden hi f 
. den hierzu dffentlich 


Oſtrowo, den g. Juli 1837. 


6) Noth wendiger. Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Frauſtadt, 

den 22. Juni 1837 

Die in dem Dorfe Ober⸗Pritſchen sub 
No. 67 gelegene Müblenwirthſchaft, ab⸗ 
gefchätgt auf 490 Atblr. 15 fgr, zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und re. 
gast ed Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, fol am 11. October 1837 
Vormittags 9 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
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bez ogrodu na 410 Tal. 22 ser, 4 ſen. 
oszacowana i wiatrak tu pod No, 18 
Sytuowany, oszacowany ua 400 Tal, 
wedle taxy, mogac£y by&przeyrzaney 
Wraz 2 wykazem hypoteczuym i wa. 
runkami w Registraturze, ma byé 


dnia 8. Listopada 1837 przed 


poludniem o godzinie lotey wmiey- 
scu zwykkem posiedzen sgdowych 
sprzedana. 

Hypoteka co do wiatraka, No. 18 
ieszcze nie jest uregulowang. 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, azeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi z swemi real- 
nemi pretensyzmi, iakieby mogli do 
ınassy'roScie, zglosili naypdZniey w 
terminie oznaczonym, .. >... » 

Niewiadomi z pobytu wierzyciele 

zapozywaig signinieyszem publicznie. 
Oströw, dnia g. Lipcz 1837. 
Sprzeda£ konieczna, 

Sad Ziemsko-mieyski. 
..W Wschowie, _ 1 
dnia 22. Czerwca 1837. i 

Gospodarstwo miynarskie wsi Gor- 
ney-Przyezynie pod liczbg 67. polo- 
Zone, oszarowane na 490 Tal. 15 
sgr. wedle taxy, moggc&y by& præey- 
rzaney wraz z wykazem hypotecznym 
i warunkami w Registraturze, maby& 
dnia 1180 PaZdziernika 1837 przed 
poludniem o godzinie gtéy w miey- 
scu zwyklem posiedzen s3dowych 
sprzedanem. 


— ͤ NT— . — 
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7) Bekanntmachung. Dem bei 
dem unterzeichneten Gerichte ſeit dem 28. 
November pr. bis zum 16. Mal d. J. 
als Hülfsexekutor und Bote angeſtellt ge⸗ 
weſenen Invaliden Unteroffizier Wilhelm 
Fechtner, ſoll die zur von ihm durch Ge⸗ 
haltsabzuͤge beſtellte Dienſt⸗Caution von 
8 Rthlr. 50 fgr., da feine Amtsfunk⸗ 
tionen aufgehört] haben, zurückgegeben 
werden. f d N 
Es werden daher alle diejenigen, wel: 
che an dieſe Dienſteaution einen Anſpruch 
irgend einer Art zu haben glauben, auf⸗ 
gefordert, ſich bei dem unterzeichneten 
Land- und Stadtgerichte fpäteftend in 
dem auf den 27 ſten September c. 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Direktor Orthmann anberaumten Ter⸗ 
min im hieſigen Geſchaftslokale zu mel⸗ 
den und ihren Anſpruch geltend zu ma⸗ 
chen, widrigenfalls ihnen hiermit ein 
ewiges Stillſchweigen gegen die Dienſt⸗ 
Behoͤrde des Wilhelm Fechtner auferlegt, 
und dem ꝛc. Fechtner die obige Summe 
unverkürzt ausgezahlt werden wird. 
Lobſens, den 12. Juli 1837. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


Obwieszczenie. Kaueya stu2bowa 
8 Tal. 10 sgr. przez Ödciaganie z pen» 
syi wynikla, ma by& przy podpisanym 
Sadzie od dnia 28. Listopada r. 2. a2 
do dnia 16. Maja r. b. ustanowione- 
mu pomocnikowi exekutora i wozne- 
mu, bywszemu podcficerowi inwali⸗ 
döw Wilhelmowi Fechtner, ile urze- 
dowania iego ustaly, wydana. 
Waywaig sig przeto wszysey ci, 
ktörzy do wspomnioney urzgdowey 
kaucyi jakiekolwiek pretensye mieé 
mniemaig, aby sie do podpisanego 
SaduZziemsko. mieyskiego naypoZniey 
Wterminie na d zien 2 790 Wrze- 
Sn ia r. b. przed Ur. Orthmann Dy- 
rektorem Sadu Ziemsko- mieyskiego 
W tuteyszym lokalu sadowym wyzna- 
onym zglosili, i swe pretensye u- 
zasadnili, ‘w przeciwnym razie im 


wieczne milczenie ku byl&y zwierzch- 


nosci urzgdowey Fechtnera nakazane 
i etc. Fechtnerowi kaucya niewzru- 
szenie wyplaconz zostanies 
LobZenica, dnia 12. Lipca 1837. 
Kröl. Pruski 83d Ziemsko- 
M i e y 8 ki. 2 N 
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7 * 4 1 5 7 3 
In dem Depoſitorio des unterzeichneten Gerichts be⸗ 
8) Bekanntmachung RD et 8 2 
finden ſich folgende Maſſen, deren Eigenthümer zur Zeit nit haben en 3 
den ae Rupfr. 8 Pr, eine Salomon Lepſerſche Hubieiat-: Maffe, deren ur⸗ 
bene, Enitehun und jetzigen Eigenthümer nicht zu ermitteln ges 
ind, ö g 
2) — Sir. 4 ſor. 6 pf. Erbgelder der Marianne Meiffing, einer Tochter 
des in Conitz wohnhaft geweſenen Viſitator Meiſſing, 5 a 
3) 25 Rblr. 10 fgr, 3 pf., ein, dem ſeit länger als 30 Jahren abweſen⸗ 
den Andreas Kube nach dem Tode ſeines Bruders Chriſtlan Kube zuge: 
fallenes Erbtheil, er e Boote 
458 Athlr. 28 ſgr. 5 pf., eine Nikolayſche Judicialmaſſe, von der das 
a4 ad 1. Geſagte gilt, N Be 
) 15 Rthlr. 14 ſgr. 10 pf, eine Balcer Ulmſche Judicial⸗Maſſe, von der 
daſſelbe gilt, . 5 - 1 i 
6) 11 Kehlr. 8, gr. J pf., eine Graf, und Stöwefhe Judicial⸗Maſſe, von 
Derr daſſelbe gilt, 1 serrgluniene 5 : n 
3 pf. eine Jacob Bpſeſche Judleial⸗Maſſt, von der 


Ber er Aithle. 25 fr. 
8) 5 Rthlr. 20 fgr. 10 pf, eine Heinrich Daniel Curaußſche pupilenmaſf, 


en daſſelbe gilt, 
welche den drei Geſchwiſtern Curand ’ 5 
2) Johanne Louiſe, verehelichten Schiffer Schmidt, 
FCC 65 
eee 
gebört, die ihrem Aufenthalte nach unbekannt in 5 
0) 23 Kible. 16 far, 1 pff, eine Jacob, Raczaſche Wait, melde 
dem ſchon im Jahre 1792 ſeinem Aufenthalte nach unbekannt geweſener 
Trompeter Andreas Szymankiewicz gehbrt. e Ab⸗ 
Die ad 2. und 3. genannten Maſſen Ford nach Auſtdſung des e 
niglichen Friedens⸗Gerichts, dis äbrigen nach Auftoſung des Gräflich n Gerichts 
ſeeſchen Patrimonial⸗ Gerichts an das Depoſitorium des unter wic hiermit 
übergegan gen, Die Eigenthümer dieſer Maſſen oder deren e Abforde⸗ 
benachrichtigt, daß die vorgedachten Gelder bei fernerer unterblei 107 he 
rung aus der D epoſital⸗Kaſſe zu dem von dem Königl. kn, 1 = 
berg verwalteten 3 uſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Kaſſen⸗Fonds eingeſan en. 
| , Nomi 
Königl. Preußiſche Gerichts⸗ ommiffion. 


> 
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9) Bekanntmachung. Zur Kaſernen-Verpflegung von 4 Kompagnieen des 
18ten und 2 des 1gten Infanterie-Regiments auf Fort Winiary, für den Zeitraum 
vom 1. Oktober c. bis ultimo September k. J., ſoll die Lieferung der Lebensmittel 
im Wege der Llcitation ay den Mindeſtfordernden ausgegeben werden. 8 
Hierzu iſt ein Termin am 18. September cur. Vormittags 9 Uhr in 
der Wohnung des Hauptmanns Hoffmann am Markte im Radeckiſchen Haufe ans 
beraumt, und wird noch bemerkt, daß die Lieferung des Fleiſches ſowohl einzeln 
für ſich, als auch in Verbindung mit den übrigen Viktualien vergeben werden kann. 
Die Bedingungen koͤnnen von heute ab täglich Morgens 8 bis 11 uhr bei 
dem Unterzeichneten, Gerberſtraße No. 58. im aten Stock, eingeſehen werden. 
Poſen, den 1. September 1837. ee 
Die Meuage-Kommiſſion des 2. Bataillons 18ten Infanterie⸗ 
Regiments. 5 
Im Auftrage: Titz I., Lieutenant und Rechnungsführer. 


10) Nach meiner Reiſe zurückgekehrt, gebe ich mir die Ehre, einem hohen Adel 
und verehrten Publiko ergebenft anzuzeigen, daß ich jetzt wieder friſch erhalten 
habe: Achte Braunſchweiger Wurft und Schlackwurſt, fo wie auch Weſtphaͤliſchen 
Schinken; und empfehle zugleich die Frauſtaͤdter Würſtchen in vorzüglicher Güte, 
ſo wie alle übrige ſchon bekannte Artikel. N 
Poſen, den 2. September 1837. 
5 L. Rauſcher, Breslauerſtraße No. 40. 


5 — FT = 
11) Ein tüchtiger Mälzer und Brauer, wo möglich unverheirathet, findet ein 
vortheilhaftes Unterkommen. Wo? erfährt man mündlich oder durch portofreie Briefe 
No, 5. Walliſchei beim Braueigner G. Weiß. Poſen, den 4. September 1837. 


12) Breiteſtraße No, 1. iſt eine Stube " Szeroka ulica No. 1. od dnia 1. 

mit oder ohne Meubel in der belle Etage Pazdziernika r. b. na pier wszem pie. 

zum 1. Oktober zu vermiethen. Auch trze jest poköy bez lub z meblami do 

eine Remiſe zur Warren Niederlegung. wynaigcia, — röwnieZ remiza na 
a 1055 a sklad towaröw. — 


